
Sitzung ak mobil & lebenswert am 14.03.2017

Hier: Abfahrtszeiten des Busses 955 in Weßling nach Ankunft der S- 
Bahn

Bei der Ankunft in Weßling stellt sich immer wieder das Problem, dass die S- Bahn aus 
München kommend 5 Minuten Verspätung hat. Diese Phänomen tritt insbesondere am 
Nachmittag auf, wenn die Verstärkerbahnen im 10 Minuten- Takt fahren.
Die 5 Minuten- Verspätung ist auch schnell erreicht, wenn der Fahrer auf der Strecke eine 
Person im Rollstuhl ein- und/oder aussteigen lassen muss.
Für die Personen, die auf den Bus 955 zur Weiterfahrt nach Oberpfaffenhofen und 
Hochstadt angewiesen sind, bedeutet das, dass sie bei der fahrplanmäßigen Ankunft zur 
vollen Stunden den Bus versäumen. Das Ausweichen auf eine S- Bahn, die fahrplanmäßig
um 40 zur vollen Stunde ankommt, ist wegen der Wartezeit erstens nicht täglich zumutbar 
und zweitens, wenn es sich Personen handelt, die feste Arbeitszeiten haben (z.B. Schüler)
auch nicht machbar.
Aus diesem Grunde sollte dringend der Bus 955 die Ankunft der S- Bahn aus München 
abwarten.
Bei einem genauen Blick auf die Fahrpläne am Bahnhof in Weßling stellt sich heraus, dass
dieser Wunsch keine neue Erfindung ist, sondern bereits in die Fahrpläne Einzug gehalten
hat: (siehe Beispiele im Anhang)
So wartet der Bus 955 die Ankunft der S- Bahn um 13:20 Uhr sicher ab.
Der letzte Bus nach Inning wartet auf die S- Bahn bis spätestens 19:32 Uhr.

Deshalb ist es dringend notwendig, dass die Gemeinde Weßling darauf hinwirkt, dass bei 
jeder Abfahrtszeit des Busses 955 der Zusatz erfolgt, dass die Ankunft der S- Bahn aus 
München abgewartet wird, bis spätestens 12 Min nach.

Das gewährleistet, dass die Personen, die nach Oberpfaffenhofen oder Hochstadt weiter 
müssen, den Bus in der Regel auch erreichen.
Der Bus ist außerdem in der Lage bei der Fahrt über Land nach Starnberg 3 bis 4 Minuten
wieder „aufzuholen“.
Die größte Verspätung erhält der Bus regelmäßig in Starnberg auf der Hanfelder Straße 
durch den Stau, der dort täglich ist.

Da die Gemeinde Weßling die Buslinie 955 finanziell unterstützt, um den Bürgern von 
Oberpfaffenhofen und Hochstadt eine Anbindung an die S- Bahn zu ermöglichen, um den 
Autoverkehr nach Weßling zu reduzieren, hat auch die Gemeinde ein dringendes 
Interesse, dass die Verbindung auch genutzt wird. Die Nutzung ist allerdings auch von 
dem problemlosen Anschluss abhängig. Dieser sollte durch den Zusatz im Fahrplan 
erwirkt werden.

Wenn Hochstadter Bürger am Bahnhof um 6 Minuten nach stehen und der Bus bereits 
abgefahren ist, bedeutet das für den Verkehr in Weßling keine Entlastung, da in der Regel 
zu Hause angerufen wird, und die Personen abgeholt werden.






